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Konzept der „Offenen Deponie“
Sickerwassertunnel
Infrastruktur
Zweckverband
Deponie Abschnitt Nord
Grund- und
Oberfl ächenwasser
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Deponiegas
Bergbau
Geologie
Blockheizkraftwerk 
(BHKW)
Fernwärme
Abfallannahme
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Sickerwasserreinigung
mechanisch-biologische
Abfallbehandlungsanlage (MBA)
Deponie Abschnitt Süd
Bergwerk-Verbruchgebiet
Naturschutzfl äche
Anemonen-Wiese
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Naturschutzfläche des ZAK

BERGWERK VERBRUCHGEBIET
BIOTOP FÜR PFLANZEN UND TIERE
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Der Eisenerz-Bergbau am Kahlen-
berg erstreckte sich in den Jahren 
1952 bis 1955 bis in das Stadtgebiet 
von Herbolzheim. Bild 1 zeigt die 
noch erhaltenen und die aus Sicher-
heitsgründen verfüllten untertägi-
gen Bergwerksstollen.

Ein Gebiet von ca. 2 Hektar wur-
de im Jahre 1996, ein weiteres von 
etwa 4 Hektar im Jahre 2008 durch 
eine Zaunanlage abgesperrt. Da-
durch konnten für die Menschen 
Gefahren durch Stolleneinbrüche 
im landwirtschaftlich genutzten Ge-
lände verhindert werden. Die bis-
herige Nutzung als Wein- und Obst-
bauflächen wurde aufgegeben, die 
Flächen vom ZAK erworben und zu 
Naturschutzflächen umgestaltet: 
Reben wurden ausgestockt, große 
Obstbäume blieben erhalten, Ge-

hölzgruppen an Böschungen wur-
den ausgelichtet, Waldrebe und 
Goldrute wurden an Böschungen 
und Flächen zurückgedrängt, neue 
Lösssteilwände geschaffen. Ausge-
stockte Flächen wurden in Grünland 
umgewandelt. Die Flächen wurden 
mit Samen von Halbtrockenrasen 
und anderen Wildpflanzen eingesät. 

Fuchs, Reh (2) und Hase (3) vertreten 
die Säugetiere und finden hier einen 
sicheren Lebensraum. Lösswände 
bieten Biotope für Hautflügler (z. B. 
Erdbienen). Der Bienenfresser (4) 
brütet in den Lösssteilwänden. 

Aus Sicherheitsgründen und zum 
Schutz der Natur dürfen diese 
Naturschutzflächen nicht betreten 
werden.


